
Liebe Freunde von markus¹º e.V.! 

Mit diesem Spenderbrief wollen wir Ihnen 
einen kleinen Einblick geben in die Kinder- 
und Jugendarbeit, die dank Ihrer Spenden 
jetzt schon im 4. Jahr möglich wurde. Nicht 
weniger wichtig ist die Gebetsunterstützung. 
Auch dafür möchten wir uns herzlich bei Ih-
nen bedanken.
Unser hauptamtlicher Mitarbeiter Frank Her-
ter konnte zusammen mit ehrenamtlichen 
Mitarbeitern zahlreiche Angebote für Kinder 
und Jugendliche anbieten, bei denen sie in 
lebendiger Gemeinschaft die Botschaft von 
Jesus Christus hören konnten.
Wir freuen uns, dass wir seit dem 15. August 
auch wieder unsere FSJ-Stelle besetzen konn-
ten. Christian Unterseher ist durch seinen 
Dienst eine wertvolle Hilfe für unsere Arbeit 
geworden.
Unser Verein markus10 e.V. benötigt darüber 
hinaus Menschen, die als Vereinsmitglieder 
die konzeptionelle und organisatorische Ar-
beit unterstützen. Für die Umsetzung der 

vielen Aktivitäten sind 
ehrenamtliche Mitar-
beiter, die Frank direkt 
vor Ort helfen und 
unterstützen,  jeder-
zeit willkommen. Viel-
leicht haben wir Sie 
mit diesem Brief neu-
gierig gemacht? Dann 
wenden Sie sich an 
Frank Herter oder an 
den Vereinsvorstand.

Alle Aktivitäten und auch die Anstellung von 
Frank Herter werden aus Spenden finanziert. 
Vielen Dank allen, die das durch einzelne 
oder regelmäßige Beträge unterstützen! 
Noch ein Hinweis: Durch die IBAN-Umstel-
lung können Sie unsere Arbeit nun unter fol-
gender Bankverbindung unterstützen:
IBAN: DE97870520003115026284

Herzlich grüßt Sie Tilo Ohnesorge,
Vorstand von markus ¹⁰ e.V.

Liebe Spender für markus¹º e.V.! 

Vielen herzlichen Dank auch im Namen des 
Kirchenvorstandes. Eure regelmäßigen und 
zweckbezogenen Spenden an Mk 10 sind ein 
wertvoller und treuer Dienst. Ich freue mich 
sehr, dass wir durch diese Form der Finanzie-
rung und die Anstellung von Frank Herter 
eine großartige geist-
liche Arbeit in der 
Gemeinde leisten, 
die in die Tiefe geht. 
Das zeigt sich beson-
ders in der Jungen 
Gemeinde und im 
Jugendgottesdienst 
sowie im Kinderclub. 
Als hauptamtlicher 
Mitarbeiter kann er 
ein großes Team von 
ehrenamtlichen Mitstreitern intensiv för-
dern, das bringt echt viel. Ich wünsche mir 
sehr, dass wir dies so fortsetzen und weiter-
entwickeln können.
Seid sehr gesegnet.  

Euer Pfarrer Daniel Liebscher
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Bericht von Frank Herter

... und sandte sie aus, zu predigen das 
Reich Gottes und die Kranken zu heilen.  
Lukas 9,2

Liebe Freunde der Kinder- und Jugendarbeit!

Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückbli-
cke, staune ich, was Gott in Freiberg getan 
hat. Er baut sein Reich überall auf der Welt 
und eben auch hier in Freiberg. Das Reich 
Gottes entsteht immer dann, wenn Men-
schen sagen: „Jesus, komm in mein Leben. 
Ich möchte dir nachfolgen. Du sollst der Chef 
in meinem Leben sein!“ 

In diesem Jahr durf-
ten wir an vielen 
Stellen Kinder und 
Jugendliche ins Reich 
Gottes einladen, aber 
nicht, weil wir so toll 
sind, sondern weil 
Jesus durch unsere 
kleinen Möglichkei-
ten tätig wurde. Wir 
konnten beten und 
Jesus hat gewirkt. 
Jesus baut sein Reich und wir dürfen ihn da-
bei unterstützen. Das ist ein Vorrecht. Und 
das ist ein Grund zum Danken!

Junge Gemeinde, Dresdner Str. 3

Glaubenskurs

Bibelkreis

Konfi-JG Rüstzeit Schmiedeberg

Open Air Promise, Bergstadtfest

Konfi-JG Rüstzeit Schmiedeberg



Was kann ich berichten?

Neuer FSJ´ler
Seit 15. August 2013 haben wir wieder einen 
neuen FSJ´ler. Er heißt Christian Unterseher, 
kommt aus Freiberg und leistet uns wertvolle 
Dienste. Die ersten Monate waren stark von 
den Renovierungsarbeiten im Gemeinde-
haus Dresdner 
Str. 3 geprägt: 
Streich- und 
Reinigungsarbei-
ten, JG-Umzug, 
Bakigo-Umzug, 
Räumarbeiten. 
Daneben: Kin-
derclub, Bakigo, 
Christenlehre, 
Promise, JG. Seit 
Ende November 
sind wir nun wieder 4 Wochen lang täglich 
am Christmarktstand beschäftigt und kön-
nen Hunderten von Kindern über das Basteln 
die Weihnachtsbotschaft und die Liebe Got-
tes vermitteln. 

Ein Blick in die Arbeitsgebiete:

Kinderarbeit 
Wir konnten die Angebote des Kinderclubs 
an den Samstagen und in den Ferien fort-
setzen. Im Schnitt besuchen regelmäßig ca. 
20 Kinder diese Veranstaltung und freuen 
sich über Fußball spielen, Baumhaus bauen, 
Spielplatz, Basteln, Spiele, Kinderlobpreis, 
Jesusgeschichten, Gebete, Mittagessen zu-
bereiten, Waffeln backen und Kinderfilme. 
Neue Kinder kamen hinzu, andere haben sich 
verabschiedet. 
Der Bakigo Kindergottesdienst konnte nach 
11 Jahren endlich ins Gemeindehaus Dresdner 
Str. 3 einziehen. Nun gibt es eine räumlich 
sehr gute Verknüpfung mit dem Gottesdienst 
in der Jakobikirche. Darüber freue ich mich 
sehr. 
Auch dieses Jahr konnten wir Kinderangebote 
im Rahmen des Ökumenischen Arbeitskrei-
ses Freiberg auf dem Bergstadtfest und auf 
dem Christmarkt mitgestalten. Es ist bemer-
kenswert, dass die Stadt Freiberg inzwischen 
fest mit unseren Kinderangeboten rechnet.

Jugendarbeit
Auch die Junge Gemeinde ist ins neu reno-
vierte Gemeindehaus Dresdner Str. 3 umge-
zogen. Wir sind dankbar, dass die neuen Räu-
me mehr Möglichkeiten für Kleingruppen 
bieten. Die Jugendlichen genießen die geist-
liche Gemeinschaft sehr, erleben aber auch, 
dass Glauben mit Anfechtungen verbunden 
ist. Da sind wir, die Mitarbeiter, in besonderer 
Weise als Vorbilder gefragt.
Auch dieses Jahr haben einige Mitarbeiter die 
Jüngerschaftsschule in Annaberg besucht. 

Neben der JG gibt es weiterhin einen Jugend-
hauskreis und zwei Jugendbibelkreise, die 
sich jede Woche treffen, um die Bibel zu stu-
dieren. 
Für viele Jugendliche sind die Promise-Ju-
gendgottesdienste zu einem wichtigen Ter-
min geworden. In der Regel besuchen 200 
Jugendliche diese Gottesdienste. Beim Open 
Air Promise auf dem Bergstadtfest waren es 
noch mehr. Ein Team aus verschiedenen Ge-
meinden bereitet sie vor. 
Das besondere Highlight war auch wieder 
die Junge-Gemeinde- und Konfi-Rüstzeit in 
Schmiedeberg. Wir staunen, wie solche Rüst-
zeiten wichtige Impulsgeber für den Glauben 
der Jugendlichen sind. 
Ich war auch dieses Jahr bei einer Sommer-
Teenie-Rüstzeit in Annaberg dabei. Daneben 
haben wir wieder zwei Ausflüge zur Holyspi-
ritnight Stuttgart unternommen, im  Septem-
ber sogar mit einem großen Reisebus. 

Gemeindearbeit
Gerne habe ich mich auch bei „Gemeinde ak-
tuell“, der Homepage und bei Predigtdiens-
ten eingebracht.

Mitarbeiterteams
Dieser Dienst an Kindern und Jugendlichen 
ist nur durch großartige Mitarbeiterteams zu 
leisten. Was soll ich sagen? Ich bin für jeden 
Mitarbeiter unendlich dankbar. Jesus baut 
sein Reich in Freiberg. Und er tut es durch 
wunderbare Menschen, besonders durch die 
Mitarbeiter, die sich Jesus zur Verfügung stel-
len. Vielen herzlichen Dank!

Liebe Freunde der Kinder- und Jugendarbeit!

Diese Arbeit an Kindern und Jugendlichen 
wäre nicht ohne Ihre/Eure Unterstützung 
möglich. Vielen Dank für alle finanzielle  
Hilfe, für alle Gebete und alle anderweitigen 
Ermutigungen.
Wir werden im neuen Jahr weiter Jesus beim 
Bau seines Reiches „assistieren“ und unsere 
Angebote für Kinder und Jugendliche fortset-
zen und verbessern.

Mit freundlichen Grüßen Ihr 

Frank Herter
An der Bleiche 12, 09599 Freiberg
Telefon: 03731 207277
Handy: 0151 22777335
eMail: frank.herter@gmx.de 

markus¹º e.V. 
Schachtweg 13 
09599 Freiberg 
email: markus10ev@web.de
Internet: www.markus10.de

Vorsitzender: Tilo Ohnesorge  
Stellvertreter: Wolfram Maersch

Bankverbindung 
markus¹º e.V.  
Konto-Nr.: 311 502 6284
BLZ 87052000, Sparkasse Mittelsachsen
IBAN: DE97870520003115026284
Verwendungszweck: Projektstelle 

Teenie-Rüstzeit Annaberg

Bergstadtfest: Wasserbahn

Bakigo im Gemeindehaus DD3

Christmarktstand

Kinderclub

Kleine Bergwerkstatt

FSJ Christian Unterseher


